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Im Vorfeld der Zahnaufhellung wies ich sie auf die Notwendig­
keit einer professionellen Zahnreinigung hin, um Verfärbungen 
und Beläge zu entfernen. Darüber hinaus klärte ich sie über 
das eventuelle Risiko von auftretenden Sensibilitäten während 
einer Zahnaufhellung auf. Zahnaufhellungen sind häufig eine 
 ideale Maßnahme für weißere Zähne. Vorhandene Füllungen 
oder Zahnersatz, wie beispielsweise Kronen und Brücken, wer­
den allerdings nicht aufgehellt. 

Ein Beitrag von Dr. Elisa Jurianz

ANWENDERBERICHT  /// Eine meiner Patientinnen stellte sich mit dem Wunsch 
nach helleren Zähnen in meiner Praxis vor. Sie war unzufrieden mit ihrer Zahn-
farbe und ganz besonders damit, dass ihre Zähne an den Zahnhälsen bedeutend 
dunkler waren. Entsprechender Kaffeekonsum spiegelte sich in den Verfärbun-
gen auf den Zahnoberflächen wider. Die Patientin hatte keine Füllungen oder 
Allergien und zeigte auch sonst keinerlei gesundheitliche Einschränkungen.

Vor der Zahnaufhellung.

Anwendung des Upper Tray.
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FEEDBACK
der Patientin

„Opalescence Go lässt sich 
einfach und unkompliziert 
anwenden, beispielsweise 
kurz vor einem Event oder 
während der Autofahrt zum 
nächsten Termin.“



Zahnfarbbestimmung und Produktentscheidung

Zuerst bestimmten wir die Zahnfarbe der Patientin. Diese konnte mit einer A3 
(VITA classical A1–D4® Shade Guide) festgelegt werden (Abb. 1). Unter Be­
rücksichtigung der gegebenen Faktoren und der Tatsache, dass die Patientin 
zunächst eine kostengünstige Einstiegsbehandlung anstrebte, riet ich ihr zu 
einer Behandlung mit Opalescence™ PF 10 % und Opalescence Go™. Auf­
grund der einfachen Anwendung und des unkomplizierten Handlings ent­
schied sich die Patientin für die Zahnaufhellung mit Opalescence Go. 
Die vorgefüllten Opalescence Go Trays erfordern eine geringe Tragezeit von 
lediglich 60 bis 90 Minuten. Somit sind sie flexibel anwendbar – auch zwi­
schendurch. Zunächst wurde die Zahnreinigung mittels eines Pulverstrahl­
geräts durchgeführt. Anschließend wurde das erste Tray Opalescence Go 
(Ober- und Unterkiefer) in der Praxis eingesetzt (Abb. 2).

Hinweise für die Heimanwendung 

Die Patientin erhielt neben einer detaillierten Einweisung alle nötigen Informa­
tionen für die individuelle Anwendung zu Hause. Wichtig ist beispielsweise, die 
mit „U“ (Upper) gekennzeichneten Trays in den Oberkiefer und die mit „L“ 
(Lower) gekennzeichneten Trays in den Unterkiefer einzusetzen. Die Trays 
werden dann zwei Sekunden angesaugt. Nach der Initialbehandlung und der 
Einweisung erhielt die Patientin vier gebrauchsfertige Opalescence Go Trays 
für die Weiterbehandlung zu Hause. 

Erste Anwendungserfahrungen der Patientin

Die Patientin verwendete die ersten beiden Tage jeweils ein Paar Trays. Aller­
dings traten leichte Empfindlichkeiten auf. Daher pausierte sie anschließend 
einen Tag nach jeder Anwendung, wodurch die Kälteempfindlichkeit wieder 
nachließ. Zusätzlich verwendete sie die Opalescence™ Whitening Zahncreme 
und empfand diese als sehr angenehm. 

Fazit: Zufriedene Patientin

Nach der Anwendung aller Trays kam die Patientin wieder in die Praxis und  
war mit dem Ergebnis sehr zufrieden. Tatsächlich konnten die dunkleren Zahn­
hälse aufgehellt werden und das Endergebnis zeigte durchweg die VITA Zahn­
farbe A2 (Abb. 3).

Weitere Informationen zu Opalescence Go auf: 
www.opalescence.com/de/bleaching-to-go und 
www.ultradentproducts.com

Nach der Zahnaufhellung 

mit Opalescence Go.
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ASPIJECT™ Selbstaspirierende Injektions-
spritze für die Leitungs- und Infiltrations-
anästhesie. Ausbalancierte, komfortabel 
in der Hand liegende Injektionsspritze 
mit ausgezeichneter Taktilität. Der echte 
Klassiker nach Dr. Evers.

PAROJECT™ Injektionsspritze für die 
intraligamentare Lokalanasthesie (ILA). 
Kompakte Spritze in Stiftform, mit kon-
trollierter Abgabe kleiner Dosen für eine 
langsame Injektion ohne traumatisch 
wirkenden Injektionsdruck.

• Aus hochgradigem, säurebeständigem 
und 100% sterilisierbarem Edelstahl 

• 5 Jahre Herstellergarantie

Über den Dentalfachhandel erhältlich.

Selbstaspirierende InjektionsASPIJECT™ Selbstaspirierende InjektionsSelbstaspirierende Injektions

weil Qualität lohnt sich
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Infokontakt

Tel. 0 171 7717937 • kurtgoldstein@me.com

Mehr Lesen  
QR Code scannen 
oder besuchen Sie 
www.ronvig.com
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